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Allenthalben und allerorten ist zu lesen oder zu hören, Musik bzw. RechtsRock sei das 

zentrale Moment für den Einstieg in die extreme Rechte. Die fortwährende Rede von der 

‚Einstiegsdroge Musik‘ ist jedoch nicht nur sachlich schlicht falsch, sondern reproduziert – 

meist ungewollt – extrem rechte Propaganda. Das Problem ist gar nicht so sehr, dass 

Neonazis und andere extreme Rechte Musik machen; im RechtsRock geht es vielmehr vor 

allem um Geld, um die Bildung von Netzwerken, um das Aushandeln ideologischer 

Positionierungen und um Selbstverständigung. In diesem Vortrag soll es daher um die 

zentralen Akteure der aktuellen deutschen RechtsRock-Szene, deren Handlungsfelder sowie 

deren Einbindung in regionale, nationale und internationale Strukturen gehen, die genau zu 

kennen für jedwede politische Auseinandersetzung mit der extremen Rechten wesentlich ist. 


